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edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
alten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Montag, den 24. Mai 1886. 


BEUTE 


Die Eröffnung der Jubiläums⸗Kunſtausſtellung. 
w. Berlin, 23. Mai. 

Die Eröffnung der Jubiläums⸗Ausſtellung fand heute Mittag 
12½ Uhr bei prachtvollem Wetter ſtatt. Die geladenen Chrengäfte 
fanden fih bereits von 11 Uhr an im Kuppelſaale ein. Anweſend 
waren ſämmtliche Minifter mit Ausnahme des Fürſten Bismarck, die 
Botſchafter und Geſandten, zahlreiche Mitglieder des Bundesrathes, 
die Spitzen der Behörden, Dr. Falk, v. Forckenbeck, Duncker, v. Hülfen, 
das Präſidium des Reichstages und Abgeordnetenhauſes, Abgeordnete 
Profeſſoren u. f. w. Um 12 uhr erſchien der Kronprinz, bald hierauf 
die Kronprinzeſſin mit ihren Töchtern und die Erbprinzeſſin von 

einingen. Kurz nach 12½ Uhr traf Se. Majeſtät der Kaifer, mit 
ſtürmiſchen Hochruſen begrüßt, auf dem Ausftellungsplag ein. Nach 
der Ausführung des muſikaliſchen Feſtgrußes hielt der Kronprinz 
Namens des Aucsſtellungscomites folgende Cröffungsrede: 

„Euerer Kaiferlichen und Rönigliğen Majeſtät, dem erlauchten Protector 
dieſer Ausſtellung, den e 7 en Dank der Künſtlerſchaft unferes 

aterlandes für den hulbvollen chutz des von der Berliner Akademie 
er Künſte veranftalteten Unternehmens darbringen zu dürfen, ift, wie die 
. der ia in a Comes WAY die beglückendſte Aufgabe, welche 
ir e ufällt. 

Schön und awedmähtg umgeibaffen, legen dieſe kunſterfüllten Hallen 
und Säle Zeug p Danon MD, zt towerſtändnißvoll und begeiſtert der nun⸗ 
mehr verwirklichte Plan erfaßt worden iſt, zu deſſen Durchführung alle 
Betheiligten aufopfernd mitgewirkt haben, aber die Weihe kann dem 
oplgelungenent mir ee Ina Alle beſeligende Bewußtſein gewähren, daß 
— 8 Et 1 ben. aſſelbe der Allergnädigſten Billigung und Förde⸗ 

Uner Jahrhundert hat trotz der gewaltigen Umgeſtaltungsarbeit, mit 
5 Hi vet ark: Vena des here Lebens tiigi, die Tugend 

W er e ich i 1 roßer Men 
gewirkt hat, und die Erinnerung we ete ani NT wird 


dankbar gepflegt, 

Auch nie usſtellung der Akademie der Künſte, welche Ew. Majeftät 
heut zu erp Inn bie Gnade haben wollen, beruft fih auf eine folgenreiche 
Aen erne ontglier Huld aus vergangener Zeit. Es ift die vor 
100 Ja 2 vollzogene Stiftung der Berliner Ausſtellungen durch König 
Friedrich den Großen, glorreichen Andenkens, welche wir feiern, und wir 
chicken uns dazu an mit dem Gefühle, daß die Saat, die er geſäet, viel- 
fältig Frucht getragen. Doch wenn der große König der heimiſchen Kunſt, 
weil ſie ihn nicht vollauf befriedigte, den Antrieb gab, ſich ſelbſt und der 
Nation von Zeit zu Zeit öffentlich Rechenſchaft abzulegen von ihrem Thun 
und Wollen, dürfen Ew. K. und K. Majeftät mit Genugthuung den Blick 
auf die Leiſtungen werfen, welche die Künſtlerſchaft unſerer Tage als Ernte 
ihres Fleißes darbringt. 5 4 : 

Indem vor 100 Jahren den Künftlern Preußens die Gelegenheit verz 
ſchafft wurde, ihre Werke unter einander, zu vergleichen und den Zeit⸗ 
genoſſen bekannt zu machen, geſchah der erſte Schritt auf dem Wege, 
welcher Ew. Majeſtät erlauchte Vorfahren dazu führte, die ehedem nur die 
Einzelnen erfreuenden Werke der Kunſt zu einem Beſitze des Volkes zu 
machen und dadurch den idealen Schätzen Wirkung ins Große zu geben. 


Dieſer, einem geſunden Verlangen der Nation entſprechende Grund⸗ 
gebante hat der Stiftung, deren wir heut in Dankbarkeit gedenken, die 
raft verliehen, die unmittelbar folgenden verhängnißreichen Zeiten nicht 


Re ben überdauern, ſondern mit erneutem Aufſchwung aus ihnen hervor⸗ 
ehen. > N 

Ein Völkergewitter ohne Gleichen, deſſen Zeuge Ew. Majeſtät vor mehr 
als 80 Jahren geweſen find, hat das alte Europa von Grund aus verän⸗ 
Be 8 ne word n und insbeſondere die 

un] t davon tie utte rden. 

Hatte ſich bis ins voraufgehende Jahrhundert die künſtleriſche Ueber⸗ 
lieferung ſtetig vollzogen, fo daß eine Generation der anderen das Palla⸗ 
ſich 1 des i aer 19 55 1 . konnte, ſo erhob 
ich nunmehr Zwietracht unter ſeinen Prieſtern. 

Es bleibt ewig denkwürdig, daß gerade Männer aus dem Norden es 
geweſen ſind, welche in Wort und Schrift, in Baukunſt, Plaſtik, Malerei 
die Botſchaft von Hellas verkünden. Was Winckelmann, ein Sohn der 
Mark, den Künſtlern zugerufen, ward in dem Dänen Thorwaldſen, in 
dem Schleswiger Carſtens und in dem anderen edlen Sproß der Mark, 
e die Kunſt der Griechen ſtand als Muſter vor dem 

enden. 

er we andere Schaar, aus deren Mitte Cornelius hervorragt, ruft die 
280 Ihe Vorzeit zauberkräftig zurück und ſtrebt in den vielgeſtaltigen 
Künſtler au der Romantik neuen Zielen zu. Dazwiſchen aber treten 
— theils 15 au Dee Spitze der Berliner Altmeiſter Schadow — 
kum Wirklig een dor Nachfolge Schlüters, theils in hingebender Beobach⸗ 
mg 1 85 od e 5 55 Anregungen unſeres heimiſchen Bodens folgen 
3 Zügen wicberft den in denen wir mehr und mehr von unſeren 
Geſchcche d a ie ae erfüllen dieſe Gegenſätze die 

2 55 Wohl wiſſend⸗ inag On det damals wie heute in freier Wahl der 
Fürſt er basii A Em n poe von ihnen galt, haben Ew. Majeftät 
Eile Häupter unferes Volkes . Allerhöchſt. — wie andere hoch⸗ 
En ihm die ne geſtellt, rag ſich PA ah, aber 
dem Vaterland zu Ehr und Zierde ſchaffen konnte. So erwuchs mannig⸗ 
faltig, wie es deutſche Jabiſe auch unſere Kunſt. 

non DE ber ee de die e ce ge 
währ die! Ü in all ihrer Verſchieden⸗ 
artigkeit würdigen 55 der Wabrpelt „offenb, daß die mancherlei Gaben 
uletzt in einem 5 weden <ha 35 den und der Vaterlands⸗ 
iebe zuſammenwa I G Majestät 10 5 der Geſchicke unſerer 
deutſchen Stämme, die Haus, eine ſtark väterlicher Leitung aus hadern⸗ 
un en ſene Stelle ausfüllt e Familie geworden ſind, in der 

eglicher ſei F 2 

h umferer Mlabemie bietet das veiafte Bid 
künſtleriſchen Schaffens dar, ie i ab ibr j n geſchaut worden. Nicht 
unſere heimiſchen Künſtler allein e deutſchen Genoſſen haben ihr 
Beſtes dargebracht; althergebrachter Sitte gemäß iſt auch das Ausland 
aſtlich eingeladen worden, und 115 reubiger Vereitiwilligteit find bie 
geünftler aus den Nachbarſtaaten und 1 a Ferne dem Rufe ge⸗ 
olgt. Ihnen Allen rufen wir ein aufrichtiges Willkommen zu. ; 

k He, Heli aber ſei ihnen die Auen aus Herz gelegt, darüber zu 
` er don, aß unſere Kunſt ihrer höchſten Beſtimmung nicht untreu werde, 
hebundenſchheit, Hoch und Niedrig, Am und Reidh, ein Quell jener Er⸗ 
auch rund Befeligung zu werden, welche zur Gottheit emporweiſt. Dann 
trotz aller dh ſie erſt den anderen Beruf zu erfüllen, der ihr geſetzt iſt, 
zu einigen im Diel bes Im Aeußerungen die Völker und die Menſchen 
u den Erzdienſt de ealen! 
orführt, eugniſſen freifchaffender Kunſt, welche unſere Ausſtellun 
vortührh, geent ich den Bauwelt feltener Art. Hervorgerufen durch die 
at des neu geeinten Deutſchen 5 auf claſſiſchem 
e in archäologiſcher Treue ein Abbild jenes Zeus⸗ 
~ melden dereinſt die Spiele ber Hellenen Im Olympia 
aft, 12. ine rühmliche Leiſtung künſtleriſcher Begeiſterung und 
einer Bin A 
ettfampf moderner z chaut der Siegverleiher herab auf den friedlichen 
2 it Ew. K. und >, iter um den Arber 
Rückblick auf Be Borjaren eſtät aber mögen die heimischen Künſtler im 
„Wohl dem, 


der f lückliche Bewußtſein theilen: 


einer A nen gern gedenkt!“ 


i 


Nachdem der Kronprinz geendet, hielt der Cultusminiſter von 
Goßler eine Anſprache an den Kaiſer (wir bringen den Wortlaut 
derſelben im Abendblatte nach). Am Schluſſe ſeiner Anſprache machte 
der Cultusminiſter bekannt, welche Auszeichnungen an deutſche Künſtler 
verliehen worden ſind: 

Der Stern zum Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe dem Vicekanzler 
der Friedensklaſſe des Ordens pour le mérite Adolf Menzel; der König⸗ 
liche Kronenorden zweiter Klaſſe: den Malern von Angeli, Jordan, von 
Lenbach, von Piloty, Schrader, den Bildhauern Hähnel, Albert Wolff; 
der rothe Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife: den Malern Hans 
Gude, Janſſen, dem Architekten Heyden; der Königliche Kronenorden dritter 
Klaſſe: dem Maler Gentz. 

Akademiepräſident Profeſſor Karl Becker trat hierauf vor und 
brachte ein dreifaches Hoch auf den Kaiſer, den Protector der Aus⸗ 
ſtellung, aus, worauf die Capelle der Hochſchule der Muſik die 
Nationalhymne ſpielte. Jetzt hielt man die Feier für beendet. Aber 
noch ſtand der ergreifendſte Moment den Anweſenden bevor. 

Der Kaiſer ſtand auf und gab durch ein Zeichen zu verſtehen, 
daß er auf die an ihn gerichteten Anſprachen einige Worte zu er⸗ 
widern wünſche. Eine tiefe Stille lagerte ſich ſofort über die ganze 
Verſammlung, als der Kaiſer mit kräftiger, weithin vernehm⸗ 
barer Stimme folgende Worte zu ſprechen begann: „Es iſt Mir 
eine große Genugthuung, zu ſehen, daß, was Mein großer Ahnherr 
Friedrich II. für die Akademie der Künſte gewirkt, nach außen und 
nach innen, feſt und ſicher begründet und weiter geführt worden iſt. 
Auf den Fundamenten, welche er gelegt hat, iſt auch das Werk des 
heutigen Tages emporgewachſen. Ich fühle Mich geehrt, daß unter 
Meiner Regierung dieſes großartige Werk geſchaffen wurde, und dem 
Herrn der Heerſchaaren gilt Mein Dank, daß es Mir in Meinem 
hohen Alter noch vergönnt iſt, an dem heutigen Tage in Ihrer Mitte 
zu ſein und dieſes herrliche Werk des Friedens mit bewundern zu 
können.“ Mit einem innigen Wunſche für das Gedeihen der deutſchen 
Künſte ſchloß der Monarch die kurze Anſprache, die alle Zuhörer tief 
ergriffen hatte. ; 

Es begann nunmehr der Rundgang durch die Ausſtellung. 
Voran ſchritt der Kaiſer, begleitet vom Cultusminiſter v. Goßler, ge⸗ 
folgt vom Kronprinzen, der Großherzogin von Baden, den Mitgliedern 
der kaiſerlichen Familie, den Miniſtern u. f. w. Der Kaiſer beſichtigte 
die hervorragendſten Ausſtellungsgegenſtände, wobei er Prof. Menzel 
durch einen freundlichen Händedruck auszeichnete. Nach beendetem 
Rundgang fuhr der Kaiſer zur Stadt zurück, überall mit ſtürmiſchen 
Hochrufen begrüßt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 24. Mai, früh. Leopold von Ranke iſt geſtern 
Abend 10% Uhr geſtorben. 

Leipzig, 23. Mai. Heute fand hier die feierliche Grundſtein⸗ 
legung der deutſchen Buchhändlerböͤrſe ſtatt. i 

Rom, 22. Mai. In der Zeit von geſtern Mittag bis heute 
Mittag find an der Cholera in Brindiſt 1 Perſon erkrankt, 1 ge: 
ſtorben, in Bari 6 erkrankt, 2 geſtorben, in Venedig 10 erkrankt und 
5 geſtorben. 

Catania, 23. Mai. Die letzten Nachrichten vom Aetna lauten 
beruhigender. Die flüſſige Lava aus den erten Krateröffnungen 
beginnt zu ſtocken, die Lava aus den ſpäteren Krateröffnungen iſt 
noch flüſſig, nimmt jedoch ab. Das unterirdiſche Getöſe hat auf⸗ 
ehört. 

Paris, 22. Mai. Die Zeitung „LuUnivers“ veröffentlicht ein 
Manifeſt von Don Carlos, in welchem derſelbe gegen die Procla⸗ 
mirung Alfonſo's XIII. als König von Spanien proteſtirt und er⸗ 
klärt, daß er niemals auf ſeine Rechte verzichten werde. 

Paris, 23. Mai. Das Gerücht von der Verſetzung des diesſeitigen 
Botſchafters beim Vatican, Grafen Lefebvre de Behaine, entbehrt der 
Begründung. 

Brüſſel, 22. Mai. Senat. Der Senator Montefiore richtete 
die Anfrage an die Regierung, ob dieſelbe eine Convertirung der 
Aprocentigen Rente beabſichtige. Der Finanzminiſter entgegnete, er 
könne die Anfrage nicht beantworten. — Ein königliches Decret er- 
klärt die Seſſion für geſchloſſen. 

Brüſſel, 23. Mai. Bei den heutigen Provinzialrathswahlen 
wurden 4 Progreſſiſten mit 3600 Stimmen gewählt, außerdem haben 
10 Stichwahlen zwiſchen Progreſſiſten und Doctrinären ſtattzufinden. 
Die Candidaten der Arbeiterpartei erhielten 1000 Stimmen. 

Madrid, 22. Mai. Die Taufe des Königs Alfonſo XIII. hat 
heute ſtattgefunden. Die Miniſter, der hohe Clerus, das diplomatiſche 
Corps und die Mitglieder der oberſten Staatsbehörden wohnten der 
Taufhandlung bei. In den Höfen und auf den Galerien des könig⸗ 
lichen Palais hatte ſich eine zahlreiche Menſchenmenge angeſammelt. 
Die Ordnung wurde nirgends geſtört. 

Liſſabon, 22. Mai. Die Vermählung des Kronprinzen mit der 
Prinzeſſin Amelie, Tochter des Grafen von Paris, iſt heute vollzogen 
worden. 

Belgrad, 22. Mai. Der König iſt heute in Begleitung des 
Kriegsminiſters und des Miniſters des Aeußern zum 50jährigen Jubi- 
läum des Regiments „Fürſt Miloſch“ nach Leskovatz gereiſt und wird 
am Dinstag zurütkerwartel. a 

Athen, 23. Mai. (Telegramm der „Agence Havas“.) Wie es 
heißt, hätten die Türken geſtern auf der Linie Melonna⸗Raveni und 
gegen Mavreli das Feuer eröffnet. Die Griechen haͤtten die Türken 
zurückgewieſen, einige türkiſche Stellungen beſetzt. Heute früh hätten 
die Feindſeligkeiten auf denſelben Linien wieder begonnen. Die Türken 
rückten in beträchtlicher Anzahl heran. 

Athen, 23. Mai. Kammer. Philretos richtet eine Anfrage an 
die Regierung über die türkiſchen Angriffe. In Abweſenheit Trikupis' 
erwiderte der Miniſter des Innern, Lombardos, es ſeien Schritte ge⸗ 
than, um dieſe Angelegenheit zu ordnen, und fügte hinzu, daß ohne 
die Zwiſchenfälle an der Grenze das Decret zur Entwaffnung ſchon 
veröffentlicht ſein würde. 

Athen, 23. Mal. General Sapundzaki meldet heute von der 
delt e daß das Feuer der Vorpoſten auf beiden Seiten einge: 
ellt ſei. 

Waſhington, 23. Mai. Ein Schreiben des Miniſters des Mus- 
wärtigen, Bayard, an den Senator Frye beſagt, es feien Schritte ge: 


than zur Aufklärung des Gerüchts über die Weigerung der kanadiſchen 
Behörden, dem amerikaniſchen Schiffe „Jennie and Julia“ zu geftatten, 
in Digby (Neu⸗Schottland) Häringe zum Einſalzen zu kaufen. Bayard 
habe ſich mit directen Vorſtellungen an den britiſchen Geſandten Weſt 
gewandt und denſelben erſucht, von dem Director des Zollamts in 
Digby Auskunft über dieſe augenſcheinliche Verletzung der Rechte der 
amerikaniſchen Händler zu verlangen. Was endlich das tadelnswerthe 
Verfahren der kanadiſchen Behörden gegenüber amerikaniſchen Schiffen 
angehe, fo verſichere er (Bayard) beſtimmt, daß den Rechten ameri⸗ 
kaniſcher Bürger, ſolange deren Schutz in ſeinen Händen liege, kein 
Eintrag geſchehen ſolle. 

Newyork, 23. Mai. Hier eingegangene Depeſchen aus Waſhington 
melden, der Miniſter des Auswärtigen, Bayard, habe von der eng⸗ 
liſchen Regierung außer der Freilaſſung des Fiſcherbootes „David 
Adams“ auch Schadloshaltung der Beſitzer deſſelben verlangt. 


Börsen- und Handols-Depesehen⸗ 

Paris, 22. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course.] Nachtrag.) 
Türkenloose 37, 25 Credit mobilier —, —. Spanier neue 58½. Banque 
ottomane 533, —. Credit foncier 1362. Egypter 350, —. Suez-Actien 
2095. Banque de Paris 645, —. Banque d’escompte 461. Wechsel 
auf London 25, 25. Foncier egyptien —. 50% priv. türk. Oblig. 367, 50. 
Neue 3% Rente 81, 70. Panama-Actien 440, —. 

London, 22 Mai, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
57%. 5% priv. Egypter 941/4. 4% unific, Egypter 691/,. 30% garant. 
Egypter 99½¼. Ottomanbank 111/4. Suez-Actien 88. Canada Paciäc 65½. 
Silber 45/8. Platzdiscont 1% %. 

London, 22. Mai. In die Bank flossen heute 42 000 Pfd. Sterl. 

London, 22. Mai. Aus der Bank flossen heute 495000 Pfd. Sterl. 
nach Südamerika. 

Frankfurt a. M., 22. Mai, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecter- 
Societät.] Credit-Actien 2291/,. Franzosen 187. Lombarden 86, 
Galizier 1618). Egypter 70, 50 4% Ungar. Goldrente 84, 30. 1880er 
Ruseen —, —. Gotthardbahn 105, 60. Disconto-Commandit 218, —. 
Mecklenburger —, —. Darmstädter Bank —, —. Befestigt. 

Frankfurts a. M., 22. Mai, Abends. [Effecten- Societät. 
(Schluss.) Credit-Aotien 229. Franzosen 1875). Lombarden 86, 
Galizier 1613/4. Egypter 70, 50. 4% Ungar. Goldrente 84, 20. Gotthard- 
bahn 105, 50. &0er Russen 88, 80. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 217, 50. Dresd. Bank —. Neue Serben —, —. Schwach, 

Frankfurt a. M., 22. Mai, Kachm. 2 Uhr 30 Min. [Schlust- 
Course.) Londoner Wechsel 20,422 Pariser Wechsel 80, 90. Wiener 
Wechsel 161, —. Reichsanleihe 105, 90. Oest. Silberrente 68, 80. 
Papierrente 68, 60. 5% Papierrente 82, 10. 4% Goldr. 94, —. 
Loose 118, 10. 1864er Loose 290, 30. Ungar. 4% Goldrente 84, —. 
Stastsloose 218, 70. Italiener 98, 10. 1880er Russen 88, R 
II. Orient Anleihe 62, 10. III. Orient-Anleihe 63, —. Spanier exter. 58, 20. i 
Egypter 70,30 Neue Türken 15,20. Böhmische Westbahn 2093). Central- 
Pacitie 113, 20, Franzosen 1891, Galizier 1618. Gotthardbahn 105, 80. 
Hessische Ludwigs bahn 95, 80. Lombarden 86l/,. Lübeck-Büchener 
158, 40. Nordwestbam 135½. Credit-Actien 229½ Darmstädter Bank k 
140, 20. Mitteld. Creditbank 94, 90 Reichsbank 136, 20. Disconto- 
Commandit 218, 20. 5% Sert Rente 80, 70 per Comptant, Schwächer. 

Neue Serben 80, 10 per Comptant. Arader St.-Pr.-A. 951,. 

Nach Schluss der Borse: Uredit-Actien 2291/,. Franzosen 187%, 
Galizier 161%8. Lombarden 85¾. Gotthardbahn — Egypter —, —. 
Disconto-Commandit 217, 90. 

Hamburg, 22. Mai, Nachm. [Schluss-Conrse.] Preuss. 40% 
Consols 1047/4. Silberrente 68%,. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. Gold- 
cente 84. yer Loose 1188/8. Italienische Rente 98½. Credit- 
Actier 2291),. Franzosen 4/0. Lombarden 215½ 1877er Russen 
99/5. 1880er Russen 87½. 1883er Russen 1118/4. 1884er Russen 95. 
II. Oriert-Anleihe 60¼. III. Orient-Anleihe 61. Laurahätto 68%,, 
Nordd. Bark 147¾ Commerzbank 126¼. Marienburg Miawka 491½. 
Ostpreussische Südbahn 86. Lübeck-Büchener 158½. Gotthardbahu 
105½ Leipziger Discontobank 100. Deutsche Bank 159%. Berliner 
Handelsgesellschafts-Antheile 144¾½. Disconto 1¼ % Still. 

Mamhurg, 22. Mai, Nachu. Getreide markt.] Weizen loco 
fest, helsteinischer loco 156 — 162. Roggen loco fest, mecklenbur- 
gischer loco 140 — 146, russischer loco fest, 104 — 108. Hafer und 
Gerste ruhig. Rüböl still, loco 42, —, per Mai —. Spiritus fester, 
per Mai 24 Br., per Juli-August 25¼ Br,, per August-Sepibr 25% Br., 
per September: October 26%, Br. — Kafee fest, Umsatz 4000 Sack. 
Petroleum fest, Standard white loco 6, 50 Br., 6, 40 Gà., pr. Mai 
6, 35 Gd. pr. August-December 6, 75 Gd. Wetter: Heiss. 

Wien, 23. Mai, Vormittags 11 Uhr 30 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Credit-Actien 285, 40, 4% ungar, Goldrente 105, 27½. Renten 
steigend. 

Porem, 22. Mai. Spiritus loco ohne Fass 35, 50, per Mai 35, 90, 
per Juni 36, 40, per Juli 37, 10, per August 38, O0, per September 


38, 60. Gekündigt — Liter, Fest. 
Liverpool, 22. Mai, Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht, 
Muthmasslicher Miusatz 8000 Ballen, Stetig. Tagesimport 16000 B, 


Liverpool, 22. Mai, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Omsata 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen, 
Amerikaner stetig, Surats unverändert. Middl. amerikanische Lieferung 
stetig. 

Tiver ool, 22. Mai, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht) 
Weitere Meldung. Egyptian brown fair 6, do. do. good fair 6%, do. 
do. good 61/,, d. 7 

Newyorß, 21. Mai. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
führen in allen Unionshäfen 29000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
34000 B., Ausfuhr nach dem Continent 14000 B., Vorrath 596000 B. 

Newyork, 22. Mai, Abends 6 Uhr. Baumwolle in Newyork 
91/,, do. in New Orleans 87%. K. 

Pent, 22. Mai, Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Herbst 7, 95 Gd., 7, 97 Br. Hafer per Herbst 6, 18 Gd, 
6, 20 Br. Mais per Mai-Juni 5, 47 Gd., 5, 49 Br. Kohlraps per August- 
Septbr. 10½ à 10¾8. — Wetter: Schön. l 

Paris, 22. Mai, Nachm. 


K 


Prodactonmarkt.] Weizen 
— Juli-August 21, 75 


e e er Mai, 8 6 Ihe X N 
ruhig, per Mai 21, 1 er Juni» 2 s 
September-December 22, 25. Mehl 12 Marques 8 hr 3 8 
per Juni 46, 80, per Juli-August 47, 50, per 8 e E 50 10. 
Rüböl behauptet, per Mai 55, 25, per Juni 55, a Mai ie: ` 
per September-December 57, 50. Spiritus ruhig, PD b 2,70 DE 
Juni 45, 75, per Juli-August 46, 00, per September-December 45, 50. 


, Nachm 
fester, Conirifogal Cuba 14. 


Js- 


markt.] (Schlussbericht. alfinirtes pe weiss, loce 164/, Dez der ım Beute nnulichen HOCHOTEN YO BUBEN 
! u. Br., per Juni 16 Br., en September 165/; Br., per- September- Tae, 


Decbr. 17 bez. u. Br. Behauptet. 
ee 22, Mal, Nach. [Getreidemarkt.] (Schluss- + Breslau, 24. Mai, 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heutigen 


Nach langen schweren Leiden entschlief sanft gestern Abend 
9 Uhr unsere geliebte Frau, Mutter, Tochter, en 


bericht.) Weizen niedriger. Roggen unverändert. Hafer ruhig. Gerste Marko mar im Allgemeinen fest, bei mässigem Angebot Preise gut und Schwester, 
träge, 
C 0000 e ee el aa poat 5 10 Frau Anna Stein, geb. Schleier, 
White loco 6, 40. . EEE I feinste Sorte über Notiz bezahlt. im Alter von 29 Jahren. 7 x Y 
Neu eröffnete Concurse. Roggen in sehr fester Haltung, per 100 Kilogr. 13,40 bis 13,60 Dies zeigt tiefbetrübt an, im Namen der Hinterbliebenen 
8 
Posamentier Wilhelm Eschmann zu Bückeburg. — Cartonagen- bis 13,80 Mk., feinste Sorte über otiz bezahlt. Simon Stein, Assec.-Inspect. 


geschäfts-Inhaberin Auguste Margarethe verehel, Keller zu Chemnitz. Gerste schwacher Umsatz, per 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark 
— Kaufmann Carl Mohrmann zu Demmin. — Putzmacherin Frau | weisse i3,00—13,80 Merk. 

Mathilde, verehel. Grötschel, zu Glauchau. — Leinen- und Weisswaaren- Hafer behauptet, per 100 Kilogr. 13,30—13,70 bis 14,10 Mark. 
händler Samuel Wolff zu Königsberg. — Gerbereibesitzer Josef Schnupp Mais gut verkäuflich, per 100 Kgr. 12 50—12.80—13.00 Mk. 

zu Kronach, — Handelsmann Christoph Friedrich Prell zu Auerbach. — Erbsen gut preishaltend, * 100 Kilogr. 12,70—13,70—15,80 Mark, 
Bauunternehmer Hieronymus Schäfer zu Erfurt. — Holzhändler| Victoria 13,00 — 14,00 —16,00 Mark. ed KRIEG TITEL BREITET ET TEEN RE 
Wienand Schönen zu M.-Gladbach. — Fabrik- und Rittergutsbesitzer Behnen preishaltend, per 100 Kilogramm 16,50 —17,00—18,00 M. 
Dr. Joseph Uhles zu Mittelsteine. — Handelsgesellschaft Kellermann Lupinen schwacher Umsatz. per 100 Kilogr. gelbe 9,80—10, 60 bis 
und Sander, Maizeninfabrik an der Oppenheimer Rheinüberfahrt, Ge-] 11,00 M., blaue 9,60—10,40— 10,80 Mark. 


Breslau, 23. Mai 1886. 
Beerdigung: Montag, den 24. d. M., Nachmittags 4 Uhr. 
Trauerhaus: Neue Taschenstrasse Nr. 3. 


Statt jeder besonderen Meldung. 
Gestern Nachmittags 2 Uhr entriss uns ein sanfter Tod unsere 


markung Nierstein. — Juwelier Jacob Tübben zu Ruhrort. — Kauf- Wirken ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,00—13 ‚0914,00 Mk. theure, geliebte Schwester, Mutter, Schwiegermutter und Gross- 
mann Andreas Schellhorn zu Bühl. Oelsaaten ohne Angebot. mutter, die verwittw. Frau Gerichtsrath 
— —i.ĩ —— Schlaglein okne Angebot, 
Eintragungen im Handelsregister. Rapskuchen behauptet, per 50 Kigr. 5,80—6,10 M., fremde 5,80 Henriette Flashar, 

Eingetragen: August Hübner und Isidor Fischer Collectivprocura] bis 5,80 Mark. b. 3 
für die Fine Abraham Schlesinger in Hirschberg in Schl. Beinchen preishaltend, per 50 Kilogramm 9,10—9,30 M., fremd ER a geb. von Jeetze, 

Gelöscht: Moritz Guttmann Procura für Abraham Schlesinger in 8,108.80 Mark. im Di ebensja 11 der Bitte um stille Theilnah hi 
Hirschberg in Schl. Kleesamen ohne Angebot. ies zeigen, mit der Bitie eilnahme, hiermit an 


Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 


* Geraer Bank. In der konstituirenden Aufsichtsrathssitzung der Mehl sehr fest, per 100 Kilogramm Weizen fein 22,50—23,50 
k Nicolai 0.-Schl., den 22. Mai 1886. 


Geraer Bank wurde Rechtsanwalt Schönemann aus Gera zum Vorsitzenden | Aaık Roggen-Hausbacken 20,00--20,50 Mk. Roggen- Futtermehl 9, 75 
und Fabrikant Sparmberg zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. | bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark. 


Ausweise. Heu per 50 Kilogr. 4,00--4,50 Mark. 
* Nordwestbahn. Die Einnahmen der österreichischen Nordwest- Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00 —33.00 Mark. 
bahn betrugen in der Woche vom 14. bis 20. Mai 159 006 Fl., gegen 


den ur — Frischen Carlowitzer 
oveen Yeben in de ee Tatel-Spargel, 


die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 29 624 Fl. gairm meine theure Frau, bie treue | berühmt durch seine Zartheit nnd 
bd Elbethalbahn. Die Einnahmen der Elbethalbahn betrugen in der Meteorologische Ben N er 7 Königl. Universitäts- Mutter meiner Kinder, [8107] vorzüglichen Geschmack, 
Woche vom 14. bis 20. Mai 84971 Fl., gegen die entsprechende Woche Sternwarte zu Breslau. Antonie, geb. Krauſe. à Pfd. 30, 40, 50 und 60 Pf., 
des vorigen Jahres mehr 7879 Fl. Mai 22., 23. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U. Breslau 3 23. Mai 1886. "empfehlen [6846] 
„ Oarl-Ludwigsbahn (gesammtes Netz) vom 11. bis zum 20. Mai] Luftwärme (©)... + 290% + 24,6 + 18,8 Julius Schubert, 
201 308 Fl., Mindereinnahme 29 484 Fl., die Einnahmen des alten] Luftdruck bei 0° (mm) 752,9 752,4 752,8 Lehrer der höheren Töchterſchule C er & Gud 
Netzes betrugen i in derselben Zeit 156 592 Fl., Mindereinnahme 14 788 Fl.] Dunstdruck (mm) 7,9 10,7 11,0 an der Taſchenſtraße 
* Waareneinfuhr in Nordamerika. Der Werth der Waareneinfuhr Dunstsättigung (pCt). 25 47 68 und Geſanglehrer. 9, Schweidnitzerstrasse 9. 
in der 3 Woche betrug 8 060 369 Doll., davon 1333 173 Doll. | Wind 8. 2. BTs 8. 1. Die Beerdigung findet Mittwoch 
für Stoffe. Werth der Einfuhr in der Vorwoche betrug 8 091 102 Doll. | Wetter k- heiter. heiter. heiter. früh 8 Uhr, auf dem Maria-Magd.- 
davon 1662126 Doll, für Stofe, Wärme der Oder ae ese bei Kehmaruben den der BAU Langenau, 
Marktberichte. Mai 23., 24. Nachm. 2 U. | Morgens 6 B. | Abends 10 U.] Leichenhalle aus ftatt. |Station der Breslau⸗ Mittelalter 
Berlin, 22. Mai. Spiritus loco ohne Fass 36,6 M. bez., Mai und | Luftwärme (C.) + 299,3 + 2203 + 18/2 Stadt-Theater Eiſenbahn, 
Mai-Juni 37,6 - 37,3—38,1—38 M. bez., Juni-Juli 37,6 — 37 438,1 38 Luftdruck bei 0° (mm) 751,3 750,3 749,0 s F rt 11 
Mark bes., Juli-August 38,6-38,5--30 M. bez, August-September 39,6 | Dunstdrack (mm)... | 85 1151 9.6 Montag, „Martha“, ober; „Der ortuna , 
bis 39,4—10—39,9 M. bez., Sept. October 40,2—40—40,5—40,4 M. bez. | Dunstsöttigung (pt). 29 55 62 t gu Richmond.“ Oper Pentionst I ber e 
Hamberg, 22. Mai. [Börsenbericht ven Ferdinand Selig-| Wind. SW. 1. — 2. u 2. Er Ye Dar une Bla. nächſt dem — a 
mann.] Spiritus: Mai 24½ Br., 24½¼ Gd., Mai-Juni 24½ Br., 24¼½ Gd., Wetter . 9 2 heiter. eiter. a Helm-Theater. 6826] verwittw. Frau Maria Soh, eb. 
Juli- Aart 25½ Br., 251, Gd, August-September 261, Br., 26 Ga. | Wärme der Oder. E 449, „In Saus und Braus.“ Schmatzhagen. 2700 i 
September-October 274g Br., 27 Gd. Tendenz: etwas fester "gehalten. , Breouinu. Wasserstand. gr 
Glasgow, 22. Mal. Die Vorräthe von Roheisen in den Stores 23. Mai. O.P. 4 m 800m. M.-P:3 m 70cm. U-B.— m 12 om., Einrahmungen ze AE end 
2. Mai. O ~P. 4m82cm, M.-P. 3 m 64 em. URs — m 14cm. gefertigte Bruno Richter, Kunsthandlung, Breslau, Scohlossohle. 


belaufen Dur 761 pag 2 gegen n95 508 Lons im zongen Jahre. 


Courszeitel der merliner Börse vom 22. Mai 1886. 


1 Eins- o ars onres Div.| viv. uru 
mold, Silber und — e vom 22 | vom 21. e vam 27. | vom 21. 188 . 1885, Tera vom 22. vom 21. 
vom 25 0 21 Serb. amort. Beni&........ II I/ d bB i Urosiau- Waracnanor 9 Ya iho 22 Oberlausitzer Bank. | 6 1 1 %%% B 
d s dto. Eisenb. Hypoth. Obl. 5 111 10 | 89.80 bz }öln- . 64646 ber) ww 100 10 010 0 G 10220 @ Petersbg.Discontob,.| 18% 
4 4 0. re er 10,20 Del dto. dto. Litt, B. ½ ½% | 79,60 dba |7950 @ vı1.jey, 11% 1025 540 be@ [10239 bad Pomm. th.-Bk. 0 6 
Ämporlalß ....sesaseess ! 16,12 ebz@ | — — 1. Balle- Sorau daban, gr. A. B. Au 10 110% 0,3% & Pos. Provinz.-Bank .| 6½ 
Engl. Roten 1 L, Sterl. | 20,45 ba 20,49 bz 9088, Märk.-Posener conv...... * 2, ½% 102,10 @ Preuss, Bod.-Or.-Act. 
Desterr. Noten 100 Fl. [6100 bz 161,15 be n 4 "ca 195,00 B 136,00 B Magd.-Leipziger pit: u 17. 11090, @ 103,00 @ dto. Oene, Bod. 400% 
Ossterr. Silb.-Coup. (ein! Berlin) 61,00 161,00 Baier. Prämieu-Anleibe . — 135,40 B 136,40 B dto. dto. j 10220 da dto. Hyp.-V.-A. 5 
Nuss. Noten 100 R... 1:00,06 de [20,05 be Barletta 100 Lire-Looas ... — 13400 B 34,25 B Niederschl ge IRRE f JE dto. 1045 (Spielh. 
Russ. Kollcoupons .. 222, INAL be Braunschw. 20 Phlr.-Locse —| — | 96,10 ba 16,20 ba dto. II. u 187i] j h dto. Immob.-Act.-B. 60 
Deutsche Fond. Bukarester Loose = | — 4300 bs 4),00 6 bl. I. 1 1 1101,00 8 x Prod.-Handelsbank .| 4 1. | 90,10 bs 
Zins Dours Oöln-Mindener Pr 8.13%) ½% 34,1530,50 B 30.00 ba @ Reichsbank 4½% . % 136,00 bz B 
e vom 21 | vom A. Dessauer St.-Präm.- Anl.. 3½ % 1127,75 @& 128,00 B i 102,10 @ uss, B. f. ausw. II. 93 81,19 ba G 
— Finnl, 10 Thlr.- Loose. — 54,39 bz 50,0 ba dt T R 1½% — — m Sächsische Bank t 
Deutsche Beichs-Anleine.. 5 Nette 14458 un 105% De Goth. Grunder.-Präm.-Pidb.[31;| ty ½ 108,90 bu 108,80 bz Dan A |i ½% 0% 0 102.1 e Schles. Bankverein 


Preuss. Staats-Anleihe . 106,00 BG | ato, dto. dito. II. 4 ti Ma 1108,90 ba 106,00 das 14 0 ase @ (10,30 B ` ISpritbank Wrede.. 


dto. Console 4 3½, Ya Hrot t02,50 be G %% bas Hamburger 50 Thir,-Loosel3 h 186,0 @ 196.50 Q ta 70% 4% @ 8 172.1 G eimarische Bank 
dto. Staats-Schuldsch.. . a0 111 ih 100,60 G 104,60. 8 Xurhessische #Thlr.-Loose| -- | 403.00 B 303.50 8 to. la 17 
Berliner Stadt - Oblixation]4 1 104% B 10, B Lübecker 80 Thlr.-LoO . 3½% Ya 18790 bs 184,00 B ; BR 5 1. 14 105.50 da 8 102. 10 G ee 


$ to. dto. dto. [3Ha } — 


Meining. Primien-Pfandbr.)4 % 123,00 B 122.9) da 


102,50 bag & 102, 16 G (Bei den das Gesc ahr nicht mit dem 31, December 
Breslauer Stadt-Anleihe, ..j4 1 HA 101,00 @ W 1 N dto. 1 FL-LOO8e...... — — |2539 B | 2530 B 10 schliessenden Gesellschalten Terstahen. sich die Dividenden 
L Landschaftl, Centr.-Pfandb. 4 11 7 102,40 ba 1000 17 Mailänder 10 Lire-Loose 2 1,25 be 17,00 b | dto Em. v. 1870 ni g pro 1883/84 und 188488.) e. = convertirte. 
k Eur- u. Neumärk. Pfaudbr.iöijs| Ya iy 110030 8 0125 G Oesterr. (Oredit) v. r 50B 1,10 6 dto. 1880 | 65 o Börsenzinsen 4 pCt. Ausnahmen überall speciell angegeben 
h (ac eek ag 10 tji tr 101,0 0 2 ai Hoong v. 1880. ü 100 105 25 g n ne bz Briog Nain- 8 * 1 5 Berl. grosse Pferdab,| 104] 11 T 26430 ba 263,90 b 
2 2 to. to. v. 1864 — | — 1291,99 1,00 ba à eds we A 7 6 q 
Sächsische Pfandbriefe, . 119 ioi a feidenpurger 40 Thir.-Loos F 186,25 bz 166,0 K Starg.-Posen T... |A F 
ben Schles. ee Pf. "ln, N Ya} 1 8 ie: = 8 Preuss. St.-Pr.-Anl. v. 183613 143,40 ba 143,00 ba dto. dto. IL III. | 2 3 Ru No . 5 N 
dto. dto, Lit. A. 4 bz Win E Raab-GratZer .......e.sr. e 4 16% 10| 98,60 be 98,60 B 41e — — 102,10 G 8.17 1000 70 ba 88.00 8 
Posensche Renten briefe 4 10 sn B Russ. Präm.-Anl. v. 1864.. 5 1 ½ 7% ba 182.0 G 4 Ir 10210 @ 3 155 184.28 G 154.78 G 
h schlesische to. 0104 120 bz 18559 bz dto. v. 16066 1 % 144, 60 ba 141,50 ba d dta. Serie II.“ 108 ‚oo G 164.00 68 si 61 14 108.90 556 13828 wG 
—.— n 7 5 1201 3 bs Pe 5 Türkische 400 Freu-Loone I. | — | 34.10 bG | 44% @ [Rheinische III. v. 68u. Gola t % 0% 8 240 8 Deu 0% % a 0% | 00285 
a Rente von vob. Ungarische LO. —| — %s @ [217,16 d Ausländische Eisenhahn-Prieritäts "Obligationen, | Donunersma 0 „ 31% bG | 31,809 B 


Deutsche Hypotheken-Certifleste. 
Rückzahlbar pari, Ausnahmen angegeben. 
D, Grunder.-Bank III. rz. 1103t/g) ½ 1g | 63,60 bz @ 88 30 G 
— IV. rz. 11003½ * 8,50 da 
V. rz. 10% 9 K 0 


Inländische Hsenbahn- Stamm- Agi. * bedeutet yem: Staate garantirt. Dortmunder Valon 
0 


* bedeutet vom Staate garantitt. Jaotthard 11. 11 Yo Edison Compagnie. 


SÅ 111 8 6 Erdinannsd. Spinn.. 
vom 22. | vom 21. [Dux-Frag. . . . . . 1 1 97, ` dto. dto. conv.. 


lij | i7 |4390 bag | 48,25 bz@ 
5 11 [104,75 br 104,7 ba 


3½% | th 69,00 @ 69,10 @ 


1 

0 

1 

5 

4 

A 1 

Friedrichsh. Act.-BN — 8 v5 110 688,75 8 880,0 @ 

1 

411 


3 i 
í 950 1010 G öv, Laden z àh | 66,20 bz á Carl- Ludwigsbahn - in 5 81. Gorlit 104,0 G 104/60 
dto. ich 17 10220 be Berlin- Dresdener 2 Ha | 100% bu@ e RA 5 i „ . 51, vun 
Hamb. Hyp.-Pfändb, rz. 10014 % 25 1150 bz@ [101,50 b Bortmund: in 62,60 ba |é darhenme. 72. 14% 87, ; kramate 4 . , |a 4 15 on 1 
H. Henckel'sche rab. k 106141, 10 So 100% 0 ba 00,1 be ee Ab. Lit A.. 1% ji r E Brio de G 108,28 dto. Go 4-Prior.* ë s 27 Lauchhammer conv.| 2½ |4 ih 666,50 @ 65,00 8 
dto. (Wolisberg.) rz. & 105 4%½ Ya 110100, 45 @ 10% 6 es ‚Güter-Bisnb.| 8 |7 11 22250 bG Kronprinz Rudolt*...... 75,5 15,09 Laurahütte ......... 44 U, | 70,00 bB | 75,60 bz 
Moininger Hypoth.-Pfandb.i42, ti % 1101,10 @ 101,30 bz@ 5 4% % een he TLemb.-Crernow.r100|,Steuerla | Ystu) 67,70 bz N Nordd. Eiswerke...|iy 1 ii 54,5 bas | 54,00 58 
Nrd. Grunder.- Uyp.-Pibr.|s |4) ty 10100 G 101,10 @ übeck-Büchen..... 127 31 í h, 75258 bz 5 ba dto. 4 steuerfrei 4 101 thal 74,0 bz 0 Oberschl. Eisb.-Bed.| 1 0 t | 25,50 @ 28,1% © 
, , ee 
be r. 110% 9775 0 97 ale 1 g 45 Oppelner t.. % 4% f —— — — 
V. u. VI. 4½ e EERE INE | 1 | Ay 112469 ba Posener Sprit Ar. le 0 0 
1 rz. 110 4 0% U b Naschj.-Mrk. St. -Act 7 a 12 7 102 70 bz Ei Bedenhi itte, conv, ..|3 0 y 44,0 bzB 14,06 ba B 
dto. rz. 1004 nene eee zen gipet c UZTA Ba Jua ; 2 sta 8 Schles. Gas-A.-@....|T |7 11 %% 120.00 8 
er. Bod-Cr-H Uhr. 11016 110,50 & a 50 8 41 „ia 25 e 23 20 15 . Lit. B. (Elbethal)* l 3,51 dto. Kchlenwerk 0 0 ee = = 
dto. III. 1882 ra. 100 f 100. 100,00 G i: arta $ Aeri So A Eis ya ia Ye 1775 15 3 nu Reichenberg-Pardubita*, 4 thro Portl.-Cem. 24 8½ ½ 1400 666 —— 
V. VI. 1886 ra. 100% | vgch. 1% 0 8 100.50 8 eim.-Gerger Metge i Ir ai N 27 1% Südösterr. (Lomb) ; 1 47 25 io, : Porzallan.. | | _— R 3 
Er 1V.8ersrz.115]41, y 114% baB 425 @ Einenhakı e Wym + me nn. dto, Oblig 6 6 11 119,25 B 116,75 B 
rückz. 1004 40,90 G 101,90 ba — e: h dto. (Gold). 18 B 2, [125,75 bad 124.00 bz@ 
Brdentraln, -Or-Pibr.rz.110% jy |:11,89 de 110,89 G Ungar, Nordostbabn“ . j 81,80 B Schöneb. Schlossbr..|0 2 1 1142,00 ba 142,00 ba 
Ato, 11100 e 110,90 bz@ dto., Ostbahn L.. $ 1 65 Tarnowitzer — — 0 0 16, B 16,90 B 
U Ga 100,34 27 M aa IL apis Oblig.* 1,2 Livoli Act.-Bierbr. 6 | ilio 131,26 be 131,60 bs G 
} 2 . 5 bz 0 arkow-Asoũẽ 1 ... „ J ½ % 1% bad fle, @ FVorwärtshütte...... 0 u . 
„1680 & i1650 d Marienburg- Mlawi 4 5% | dto. 5 $ — K “ 
s ordhansen-Krf. 9% 8 á t am 8 d. 30 — la 
110,10 g Qbortaus. (KIL P) sch 2 || 82 des | 6300 mE IMoskauRjäsunr. o i 1 Ug h . "s 
100,10 stpr. Südpaun Koly 3,50 dto, Smoisnskt u. 1% tjrs 110% 2,4 Obligationen, Rickznib, 
i Saalbahn % „ SU Sy | 346 b2G Wnrschau-terenpoP...... 1 1010 %% bz 164.30 ba gen 60% 100 1 1 ½ 10% bag 101% B 
yp: 8 m 9 8 Woimar-Gera 60% Fin E 2, | 89,00 but Br 2 th 4% 105 — > 103,60 G K D E a 100 I 10,30 dad 103,0 G 
ih Ihe 2 0. F 5 4,7 903.60 G — RE 
Bchles. Bod.-Cred.-Pfandhr.s vsch. 10 l, 10 & Ausländische Blaenbahu⸗Htamm-Actlen. 8285 t 1.17 3, — le 10 a5 6 
dto. rz. 10/41, sch. 110. 0 G 0, * bedentet vom Staate garantirt, din. y: i N 106 N 76 93,50 8 
dto. rz. 100/4 ½ ½ %%% ba 25 be Böhm. Westb. 60% „ Ph 1 ½ 10450 ba 103,50 @ : 710 A, Redenhütte % :....| 116 vrtlj.| 65,00 eb: G 65,25 ba 
Ausländische Fonds, Dux-Bodenbuch..... — 1% 1120,60 deu [13425 bu Windikuwkas gi 1 i Schles, Zinki. bo 106 % dal — — — 
italienische Rente .. 11.0925: : 19640 B. en Bi, + , |: e 0 a 98,14 bs JTranskaukasisc Wechsel and — 
Gesterr. Goldrente.. 94,00 ba Sei ee ig- IH 0 10 1 37,25 @ Russ, Südwest bahn 
RR T Son e . A 
. errente . 0 B Kaschau-Oderberg. |4 | — fy BEER reg E 
7 602 92. 060 B- na Ag f Amsterdam 100 F 164,10 ba 
Poln. Pfandbriefe 5 A 125 2 685803928 e h — 4 7 8 dto. 100 FI. = 163,80 bg 
1 —.— Moako- Brest 3 8 [Ar de 8 Igels Plätze 109 Fros, 
ee d ma ic ma J Oest Norde a 0 la (ar 382,00 ba 1 |6 a 50 . London J . Btrl..... 3 
s. Rente. 1 1 95,66 be 28,0 ba orawes 10 5 ** £ 4 bz . t 
dio: Eisen. Oblig. . 115 240 be“ 1 % mG | dto. (Elbth.) Lit. B. a 2, * 266.00 6 i 4 Zur Paris 100 Frcs... 3 
l Anl. v. 1872 . 1470 0,00 ba B Nelchb.-Pard. e 381 54 | J½ 2 ba i f $ Petersburger 100 8.-B....- 6 
i dto. v. 1875, ½ 1p] 9583890 oz | ©. Russ. Staatsh, 7 je — 147 6, . Wechslerbank| 5%, | 55) en 5 2 3 6 
d Anl. v. 1877 (L. St. 500 s „4% q |1U2,60 bs gusa, Büdwestb, 8 6 4 04 ö Darmstädter Bank. i 4 
2 dto: v. 1880 bt. 138)14 to] 88 Südöst.Btaatsb, a4 I = 1 18 193 4 
. dto. v. 1883. 1 1% 71% 0113 b 14,60 bz Wsch.-Wien (Mp. St. h [252,66 B 252,00 ba G >eutsche Bank ..... Are... DT. 5 
dto. dto. v. 1884. % % ic o da 0,004100 lo l1ändische Eisen tann-Priorititv-Obligatlonon dto. 33 rs SE 1 7 n [199/89 be 
@ldrt. v. 1884steuerpfl $ 11 t | 96,75 B Cours 2 001 P i SERT ET 8 
t- Anl. 1. !ıs| 02,15 da gr.) Aa 5 Beichsbank 3 pCt. — Lombard 4 pt. 
Term] von 2 | vom 21. er Privatdissont 13/4 pot. 
Sagne TER 00 r) 1005 10 1 101,60 [E] a w ti s $ 9083 65 80 4 


ih ½% 1101.00 d |1015 baG 


Atto. Bodener.- 
8 93,79 bz 


dto. Centralb. -PÉ ns. 
„Poln, Schatz - -Oblig 


5 

5 

3 
— 4 í > 

G % tho] 86,0) da | 95.80490 bg 
5 

ö 

4 

ah 


ne — 


2 Union. 
Te En Kar BR 9240 De . esta OR Credit 65 0 5 
> e’ 102780 1 i esterr. Or — — 
re ; 15 120 128 62,50 B B Franzosen 353.5076 77,00 bz -= 
derronte ........ Lja t 41 7 10230 bu 149550 0 145,25 @ Lombarden .. 193,60891,56202 be 


-Eisenb.-AnL. J J ½ 47 110290 be 27: s de 18006 h 1 1555 be& 50 b | 50.00 bz@ 2. 1200,254200 bz 


